
Kleine Mi11eil1111gen 

Bei SCHWARZE & KOLBE (2006) findet sich 
zum Uhu fo lgende Angabe: „Nawnann & Nau-
111ann ( f 803) erhielten die lnfo rmarion, dass 
wenige Jahre ::,uvor (be::,ogen auf 1803) ein 
Uhu-Paar in einem Forst nahe bei Dessau ge
brütet hatte. Das Nest befand sich in geringer 
Höhe in einer hohlen Hainbuche. „. Pr\SSLEll 
( 1856a) ll'uj.ite ::,u berichten. dass der Uhu meh
re re Jahre hindurch im Aue1111 ·ald ::,11·ischen 
Elbe und Mulde un1reit Dessau gebrütet hat
te. Unklar ist, ob sich diese Angaben m !f jene 
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1•on NA UMA NN be::,ogen. Neuere Nachweise lie
gen aus dem BC nich! vor '' 

Der j etzige Totfund ist zwar eine B esonder
heit. läßt aber die Hoffnung aufkommen, daß 
der hu hier w ieder heimisch w ird. 
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Ansammlung des Kuckucks in einer Obstallee 

Beim Stöbern in meinen alten Tagebüchern fiel 
mir eine Bemerkung über 19 Kuckucke (Cucu 
lus canorus) am 20. 7. 1984 auf. Die Seltenheit 
einer derarti gen Beobachtung war mir damals 
nicht bewußt. weshalb ich sie erst j etzt mittei
len möchte. 

Die Beobachtung ge lang während einer 
Fahrt mit dem M oped von Görzig zum Bahn
hof Weißandt-Gölzau (Kreis Köthen). Die Ent
fernung zw ischen den Ortsrändern beträgt 2 
km . Beim Vorbeifahren fl ogen die Kuckucke 
kurz von den Apfelbäumen auf und ließen sich 
gleich wieder nieder. Doppelzählungen sind 
auszuschließen, da die Vögel keine großen Ent
fernungen zurückl egten und vom M oped aus 
gut ve1f olgt werden konnten. Die Vögel zeigten 
keine Sehwarmbildung, sondern waren längs 
der Straße verteilt. Von den 19 Kuckucken ge
hörten 2 der rotbraunen M orphe an. 

Es i t anzunehmen. daß ein großes Rau
penvorkommen diese Konzentration (auf dem 
Wegzug?) ausgelöst hat. Ansammlungen bei 
der ahrungssuche sind in Avi faunen benach-

barter Bundes länder genannt: Brandenburg -
15 Kuckucke wurden von H.-G. Dürr am 22. 
6. 1975 in einer von Raupen befall enen Eichen
allee bei Bredow (Havell and) gesehen (Noah 
in ABBO 2001 ). Sachsen - am 10. 7. 1988 sah 
R. Di etze in einer stark von Spinner-Raupen 
befall enen Pappelallee zw ischen Übi gau und 
Strauch (Krei s Großenhain ) 37 Ku ckucke 
(Saemann, Hummitzsch,Größler in STEFFENS 
et al 1998) . lm Kompendium (BAUER, BEZZEL 
& FIEDLER 2005) werden „kleine Trupps" nur 
für den Zug erwähnt, die Art j edoch meist al s 
einzeln ziehend charakteri siert. 
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